
„Stefan George, Rudolf Borchardt und das Judentum“  

Jahrestagung 2024 der Rudolf-Borchardt-Gesellschaft  
in Zusammenarbeit mit der Stefan-George-Gesellschaft  

 

Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen  
im Stefan-George-Haus, Freidhof 9, Ida-Dehmel-Saal (Dachgeschoss) statt.  

 

Programm  

 

FREITAG, 8.11.24 

15.30   Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Kaffee und Kuchen  
                            (Freidhof 9) 

16.00–18.30 Dieter Burdorf (Leipzig), Moderation: Arbeitsgespräch zur Entwicklung der 
Schriftenreihe der Rudolf-Borchardt-Gesellschaft  
Freidhof 11, Raum 203 

 Projektvorstellungen: 

Liliana Giacoponi (Florenz): Borchardts Schriften „Pisa. Ein Versuch“, „Der 
leidenschaftliche Gärtner“, „Garfagnana“ und „Pisa und seine Landschaft“ in 
vergleichender Perspektive 

Daniel Hoffmann (Düsseldorf): Die plastische Seele der Worte.  
Rudolf Borchardts „Das Buch Joram“ als Sprachprobe eines hohen Stils  
des Deutschen 

Benjamin Krutzky (Osnabrück): Heymel, Borchardt und der Insel-Verlag  
unter Anton Kippenberg 

 

SAMSTAG, 9.11.24 

9.00–10.00  Mitgliederversammlung der Rudolf-Borchardt-Gesellschaft  
Freidhof 11, Raum 203 

10.15–10.30  Kai Kauffmann (Bielefeld), Dieter Burdorf (Leipzig):  
Begrüßung und Einführung  

10.30–11.30   Caroline Jessen (Leipzig): „Einzuordnen war er nicht, das war vielleicht das 
Schlimmste“. Karl Wolfskehl und Heinrich Heine 

11.30–12.30 Serena Grazzini (Pisa): „Und ich fand mich, ich fand den Hiob von einst und 
immer, Schwester, die Sie mir erstmals den Hiob deuteten.“ Zur jüdischen 
Selbstreflexion bei Karl Wolfskehl und Margarete Susman 

Kaffeepause  

13.00–14.00 Lukas Stadler (Heidelberg): Edith Landmann – jüdische Identitätskonstruktion 
im George-Kreis  

Mittagspause  

16.00–17.00  Wolfgang Matz (München): „Wir sind nicht, was wir sind“. Über die Freiheit 
des Dichters 

19.00 Gedenkveranstaltung an der ehemaligen Binger Synagoge, Rochusstraße 10 



SONNTAG, 10.11.24 

10.00–11.00 Hans-Josef von Eyß (Bingen): Geschichte der Juden in Bingen von den 
Anfängen bis zur Gegenwart 

11.00  Luise Lutterbach (Bingen): Führung durch das jüdische Bingen 
Treffpunkt: vor dem Stefan-George-Haus 


